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(aktualisierte Wegebeschreibung 2023) 
 
Wald- und Wiesenwege teils geteert. Wegstrecke – leicht - ca. 13 Kilometer. Start und Parkmöglichkeit am 
Bürgerhaus in Flammersfeld, Rheinstraße 46. Nach ca. 2 Kilometern erreicht man den Ortsteil Ahlbach. 
 
Auf der linken Seite befindet sich das Anwesen von Ulrich Summerer in Ahlbach, Mühlenweg 1. Ein altes 
Fachwerkhaus mit Atelier lädt zum Verweilen ein. Herr Summerer ist nach vorheriger Anmeldung gerne 
bereit das Anwesen zu zeigen. Weiter auf einem Feldweg am Ortsende rechts einbiegen oder über die 
geteerte Hauptstraße nach Püscheid ca. 2 KM. Dort links gehen in Richtung Hardt. Die Wanderung führt 
vorbei am Anwesen der Familie Irene Cramer mit einem gepflegten Hausgarten mit Gemüse. Den Ortsteil 
Hardt erreichen Sie nach ca. 1 KM. Dort gibt es ein gepflegtes altes Fachwerkhaus mit Scheune und 
Backhaus. 
 
Talwärts führt der Weg ins Ahlbachtal und wieder nach einem kleinen Anstieg in die Höhe nach Kaffroth 
ca. 2,5 KM. Vorbei an der 1000-jährigen Eiche geht es zum landwirtschaftlichen Betrieb der Familie 
Seegers. Der Hof war früher eine Staatsdomäne und wird von der Familie Seegers bewirtschaftet. 1942 
wurde das Anwesen käuflich erworben. Durch die alte Hofanlage geht man zum neuen Boxenlaufstall, dort 
übernimmt ein Roboter die Melkarbeit. Schwerpunkt des Betriebes ist die Milchproduktion und 
Getreideanbau. Die Familie Seegers und bewirtschaftet den Betrieb in Kaffroth seit 1925 – mittlerweile in der 4. 
Generation. 2015 wurde der Betrieb auf Ökologischen Landbau umgestellt und dem Naturland Verband 
beigetreten. Das Bestreben ist es, nachhaltig im Einklang mit der Natur, den Tieren und den Menschen zu 
wirtschaften. Bei Besichtigung bitte vorher anmelden. Kontakt unter www.biohof-seegers.de. 
 
Der Weg geht weiter bis zum Hauptstraße (Landesstraße 272), diese wird überquert und man folgt 
halbrechts einem Waldweg bis zum Teerweg. Diesen geht man links ein Stück Richtung Hauptstraße, folgt 
aber dann dem Weg der nach Rott führt (ca. 3,5 KM). Die Gemeinde Rott ist ein Dorf mit vielen schönen 
Fachwerkhäusern und blickt auf eine über 800 jährige Geschichte zurück. Weitere Info unter www.rott-
westerwald.de Das „Haus des Waldes“ steht nahe dem Waldpavillon Rott unter den alten Eichen. Es dient 
als „Waldmuseum“ der Ausstellung von Tieren, die in der heimischen Natur zu finden sind. Zudem gibt es 
Schautafeln, die dem Naturfreund interessante Informationen liefern. Das „Haus des Waldes“ ist als 
Höhepunkt des Naturlehrpfades Flammersfeld-Rott-Oberlahr geschaffen worden und wurde vom Rhein-
Westerwald e. V. gefördert.Eine Besichtigung ist nach vorheriger telefonischer Anmeldung möglich: 0160-
96609052. 
 

Bei der Familie Mohr in Rott (Richtung Waldpavillon) findet man im Garten noch viele typische Pflanzen 

und Obstsorten aus alten Bauerngärten. Für Interessierte bietet Beate Mohr gerne ein „Kräuter-

Seminar“ an. Telefonische Anfragen ebenfalls unter 0160-96609052. 

Am Waldpavillon vorbei geht es wieder nach Flammersfeld zurück. Hier besteht die Möglichkeit zur 

Einkehr im Café Schüler, Cafè Grund, Minigolfplatz mit Biergarten oder Pizzeria Palermo. 

Vor dem Heimweg sollte man noch das Raiffeisenhaus mit einem kleinen Museum besuchen. Friedrich 

Wilhelm Raiffeisen wirkte dort von 1848 – 1852 als Bürgermeister und gründete den „Flammersfelder 

Hülfsverein zur Unterstützung unbemittelter Landwirte“ 2002 legten die Flammersfelder LandFrauen auf 

Wunsch des Bürgermeisters a. D. Josef Zolk einen Bauerngarten am Raiffeisenhaus an. Der Eintritt in den 

Garten ist frei. 

Gerne können Sie sich hinsichtlich einer Führung im Raiffeisenhaus per E-Mail: tourist-info@vg-ak-ff.de oder telefonisch: 

02681/85-193 (Martina Beer) anmelden oder nutzen Sie die Online-Buchbarkeit über den Veranstaltungskalender / Erlebnisse 

der Westerwald-Sieg Tourismus unter www.westerwald-sieg.de  
https://www.westerwald-sieg.de/tosc5/erlebnisse.html?no_cache=1#/erlebnisse/RPT/b9809f96-6382-454a-b81e-bd0d5a6a099a/raiffeisenhaus-

flammersfeld---eintritt-mit-fuehrung 


